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Sachbericht der Tätigkeiten des Jahres 2024 im Deutschen
Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
Das Deutsche Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain (DLM) im Landkreis

Zwickau ist eine in Deutschland einmalige Museumsanlage bestehend aus Rittergut,

Schloss sowie Landwirtschafts- und Freilichtmuseum. Dieses landwirtschaftliche

Freilichtmuseum umfasst mehr als 100 Gebäude und bauliche Anlagen - vom

Barockschloss bis zur DDR-Telefonzelle, mit 120 thematischen Ausstellungen, von der

Wiege bis zur Bahre - auf über 12 Hektar Fläche. Die Besonderheit dieser komplexen

Museumsanlage aus verschiedenen Teilmuseen mit Schwerpunkt eines

Landwirtschafts- und Freilichtmuseums ist darin begründet, dass vom Gutshof mit

Schloss bis zum Gartenschuppen  die Mehrzahl des Gebäudebestandes im Original

vor Ort erhalten ist und nur einige der Bauobjekte aus anderen Landstrichen

Mitteldeutschlands ins Museum transloziert wurden. Der Kernpunkt ist die Darstellung

der ländlichen Lebens- und Arbeitswelt sowie die Landwirtschafts- und

Landtechnikgeschichte des historischen Mittel- und Ostdeutschlands zwischen 1890

und 1990. Damit stellt es nicht nur ein länderübergreifendes Freilichtmuseum, sondern

auch ein Dokumentationszentrum der ländlichen Kultur, Technik und Arbeit für diese

historischen Räume dar.

1. Vorbemerkungen
Ähnlich dem vergangenen Jahr zeigte sich wiederholt eine große Nachfrage gefolgt

mit vielen Anmeldungen unter der Fördermaßnahme „Kultur passt“. Hierbei kamen

gesamte Schulen ins DLM und wurden von den Kollegen mit museumspädagogischen

Aktionen betreut. Hieraus konnten Einnahmen vom mehr als 5.000,- generiert werden.

Von der Seite des Museums stellt dies eine sehr positive Maßnahme dar und eine

Weiterführung der Förderung wird als wünschenswert gesehen. Im Mittelpunkt des

Jahres 2024 stand die Fertigstellung der neuen Dauerausstellung im Schloss mit dem

Titel „Landwirtschaft schafft Kulturlandschaft“. Mit vielen interaktiven Stationen und

Spielen werden die landwirtschaftlichen Tätigkeiten in den vier Jahreszeiten gezeigt.

Ein bedeutender Teil ist das Weltackerspiel. Hier können Besucher ihren täglichen

Flächenverbrauch für Lebensmittel berechnen und lernen, welche Anbauflächen für

ihre Ernährung benötigt werden. Aufgrund der Förderung durch das

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) in Höhe von 100.000,-

Euro konnten die vorhanden Audioguides in die tschechische Sprache übertragen
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werden. Weitere Fördermittel aus dem Kulturraum Vogtland-Zwickau sowie dem

Investitionsprogramm des Freistaates Sachsen für barrierefreies Bauen

„Lieblingsplätze“, ermöglichte es drei inklusive Audioguides produzieren zu lassen.

Diese sind in einfacher Sprache auf Deutsch, sowie eine Audiodeskription für

Besucher mit Seheinschränkungen und für Hörgeschädigte in Gebärdensprache

verfügbar.

Im Zuge der Forschungstätigkeiten brachte das Museum Publikationen zu

Agrargeschichte, Kulturlandschaft und Landwirtschaft heraus. Ebenso konnte die

Sammlung durch die Übernahme bedeutender landwirtschaftlicher Modelle und

Maschinen aus dem Institut für Agrar- und Ernährungswissenschaften der Martin-

Luther-Universität Halle erweitert werden.

Mit seinen Sammlungen, Ausstellungen, Forschungen und Publikationen stellt das

Deutsche Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain eines der Zentren für die

Dokumentation des ländlichen Raumes für Mitteldeutschland dar.

2. Veranstaltungen, Aktionen, Museumspädagogik
 Sonderveranstaltung Osteraktionstag, mit Basteln rund um österliches

Brauchtum, eine Mitmachaktion für Groß und Klein.

 Sonderveranstaltung Mitteldeutscher Korbmacher- und Pflanzenmarkt. Ein

reichhaltiges Angebot an Pflanzen sowie die Vorführung des

Korbmacherhandwerks und Verkauf von Korbwaren erwartet den Besucher

im gesamten Rittergutsensemble.

 Mühlenaktionstag mit Sonderführungen in der Bockwindmühle und dem

Müllerhaus. Museumspädagogische Aktivitäten rund um Getreide und

Mühlenwesen. Sonderführungen in der ehemaligen LPG-Schrotmühle.

Zwischen 14.00 und 16.00 Uhr Schulstunden in der Alten Dorfschule. 16.30

Uhr Konzert in der Schlosskirche

 Traktorentag mit Vorführung historischer Zugmaschinen und Landtechnik.

Handwerksvorführungen in ausgewählten Schauwerkstätten des Museums.

 Sondergastspiel der Naturbühne Trebgast aus dem Partnerlandkreis

Kulmbach mit dem Kinderstück „Oh, wie schön ist Panama“.

 Holz- und Handwerkertag, Schauvorführungen verschiedener Handwerke

und in ausgewählten Werkstätten des Museums. Sonderführung in den

Handwerksausstellungen des Museums.
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 Sonderveranstaltung Mitteldeutscher Käse- und Spezialitätenmarkt im

Schloss- und Rittergutshof. Präsentiert wird ein reichhaltiges Warenangebot

von Käsen und anderen Spezereien, Bioprodukten und regionalen

Spezialitäten.

 Sonderveranstaltung zu bäuerlichen Arbeiten und Vorratshaltung sowie

alten Kinderspielen auf dem Bauernhof. Mitmachaktionen wie Kräutertee

selbst gemacht, Butter selbst gemacht, Saft pressen, Leckeres aus dem

Lehmbackofen u.v.m. im Museumsbauernhof

 Halloween-Aktionstag mit Kürbisschnitzen, Lampionumzug,

Gruselführungen und anderen absonderlichen Überraschungen.

 Museumspädagogische Aktion "Vom Korn zum Brot" Die Aktion bietet

Einblick in die Lebenswelt und Arbeitsweise des Müllers und des Bäckers.

Führung in Mühle und Bäckerei sowie Backen in den Aktionsräumen.

 Museumspädagogische Aktion "In der Dorfschule" Von deutscher Schrift

und Rohrstock; Schulgeschichte hautnah erleben. Führung in der Schule

und Schreiben mit Griffel auf der Schiefertafel und mit Federkiel, Metall- und

Glasfeder in den Aktionsräumen.

 Museumspädagogische Aktion "ländliches Handwerk" Erfahrung der Vielfalt

und Bedeutung des historischen ländlichen Handwerkes. Führung durch die

Schmiede, Stellmacherei und anderen Handwerksausstellungen sowie

Filzen in den Aktionsräumen.

 Museumspädagogische Aktion "Küche und Kochen früher" Vom Essen und

seiner Zubereitung wie zu Urgroßmutters Zeit. Führung durch Küchen und

Gärten des Museums und Kochen in den Aktionsräumen.

 Museumspädagogische Aktion "Lehmbau" Was ist Lehm und wofür wurde

er genutzt? Führung zu „Lehmhäusern“ und Herstellen von Strohlehm,

Lehmsteinen sowie kleinen Lehmplastiken zum Mitnehmen.

 Museumspädagogische Aktion "Hausbau" Vorstellung des ländlichen

Handwerks. Das Projekt vermittelt Kenntnisse über den historischen

Fachwerkbau. Beim gemeinsamen Aufbau eines Modelles (1:2) sind

Geschick, Geduld und Teamgeist gefragt.

 Museumspädagogische Aktion "Lebensraum Teich" Teiche in der

Kulturlandschaft und als Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Exkursion rund
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um die Teiche im Museumsgelände mit Beobachtungs-

Bestimmungsübungen sowie Fangen von tierischem Plankton.

 Museumspädagogische Aktion "Geschichte der Landwirtschaft 1945 - 1990"

Von der Bodenreform, LPG und der landwirtschaftlichen Entwicklung bis zur

politischen Wende 1989/90. Führung durch die Traktorenhalle sowie

Spaziergang zum Bauernhof und den Besuch der interaktiven

Ausstellungen.

 Regelmäßige Sonntagsführungen zur Landwirtschaftsgeschichte,

Handwerksgeschichte, Traktorengeschichte Mitteldeutschlands,

Kirchengeschichte, Rittergutsgeschichte, Land- und Wanderarbeitern,

Vertreibung und Neubauernbewegung

 Feriensonderführungen „Alte Dorfschule und Bockwindmühle“

 Sonderführungen zu Kulturpflanzen und bäuerlichen Arbeiten auf dem

Museumsbauernhof

3. Besucherzahlen
Gesamtbesucherzahl: 30.598

 Aktionstage:

o Oster-Aktionstag 435

o Traktorentreffen 1.819

o Mühlentag 1.316

o Handwerkertag 765

o Bauernhof-Aktionstag 312

o Halloween-Aktionstag 1.400

 Sonderveranstaltungen:

o Korb- und Pflanzenmarkt 4.375

o Gastspiel Naturbühne Trebgast 68

o Käse- und Spezialitätenmarkt 6.683

 Sonderbesuche:

durch die Kassen- und Sicherheitskräfte geschätzte Besucher der

Freilichtobjekte im Dorf, außerhalb des Rittergutsareals (ohne

Kassierung) ca. 4.000
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4. Forschung und Dokumentation

 Untersuchungen zu den adeligen und bürgerlichen Rittergutsfamilien

einschließlich der Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des Rittergutes

Blankenhain

 Vertiefung der Forschungen zu Kräutern, Drogen und Gewürzen

 Forschung zur Agrargeographie und Landeskultur sowie historischen

Geographie, Volkskunde und Landwirtschaftsgeschichte

 Kooperationen mit Universitäten, Hochschulen und Forschungsinstituten

sowie Freilicht- und Landwirtschaftsmuseen

 Wissenschaftliche der Bearbeitung des Schriftgutbestandes

 Durchführung wissenschaftlicher Tagung des Arbeitskreis Agrartechnik im

Verein Deutscher Ingenieure (VDI) im DLM Schloss Blankenhain

 Forschung zur Stellung der Landarbeiter im deutschen Kaiserreich in Bezug auf

die Sozialdemokratie

 Recherchen zur Traktorengeschichte und Technikgeschichte der ehemaligen

DDR

 Recherchen zur Landwirtschaftsgeschichte und Kulturlandschaftsveränderung

des mitteldeutschen Raumes in der Zeit von 1945-1989 im Fokus auf die

Volkseigenen Güter der DDR.

 Zusammenarbeit mit der Landesausstellung Thüringen, Leihe verschiedener

Objekte, Zuarbeit inhaltlichen Angaben und Texte für den Ausstellungskatalog

 Vertiefung der Kooperation mit dem Österreichischen Landwirtschaftsmuseum

im Schloss Leiben und Vorbereitung der Ausstellung „UNRRA, Marschallplan

und Nachkriegszeit (Eröffnung 08. Mai 2025)

5. Ausstellung und Vermittlung
 Audio Deskription des landwirtschaftlichen Audioguides für Sehbehinderte

 Erstellung des landwirtschaftlichen Audioguides in einfacher Sprache

 Übersetzung des Audioguides in Tschechisch

 Erstellung des landwirtschaftlichen Audioguides in Gebärdensprache

 Dauerausstellung „Landwirtschaft schafft Kulturlandschaft“ Fertigstellung der

museumspädagogischen und wissenschaftlichen neuen Bearbeitung
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 Aufbau eines behindertengerechten Bronzemodells des Rittergutes Schloss

Blankenhain um 1930.

 Wanderausstellung im Härtel-Haus/Mülsen „Kaffeegenuss“ mit DLM-Objekten

aus der Sammlung historischer Kaffeemühlen und Objekten der

Kaffeeverarbeitung eröffnet.

 Eröffnung zum Saisonstart der Gemäldeausstellung des Glauchauer

Aquarellmalers Johannes Günther mit Motiven aus dem DLM im

Museumspädagogischen Zentrum

 Fortsetzung der weiteren Umgestaltung „veralteter“ Dauerausstellungen

6. Publikationen
 Richter, Cornelia: Kräuter, Drogen und Gewürze; Sammelband zum

Themenfeld Heilkräuter, Pflanzenheilkunde und Gewürze; Blankenhainer

Berichte Band 33; Crimmitschau 2024

 Knauss, Jürgen: Mensch-Wirtschaft-Kulturlandschaft; Agrargeschichte, ein

Thema, zwei Museen, zwei Länder; Crimmitschau 2024

 Knauss, Jürgen (Hrsg.): Mensch-Wirtschaft-Kulturlandschaft; Sammelband zur

Agrargeschichte, Landwirtschaft und Ernährung; Band 1; Crimmitschau 2024

 Knauss, Jürgen (Hrsg.): Mensch-Wirtschaft-Kulturlandschaft; Sammelband zur

Agrargeschichte, Landwirtschaft und Ernährung; Band 2; Crimmitschau 2024

 Knauss, Jürgen: LPG-Schrotmühle und Raumerweiterungshalle; zwei typische

DDR-Funktionsbauten aus dem ländlichen Raum im Deutschen

Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain. Erschienen in: Carsten Vorwig/

Raphael Thrömer (Hrsg.): Dorf Moderne, Bauten der ländlichen Infrastruktur

1950-1980, Band 2; Kommern 2024.

 Knauss, Jürgen (Hrsg.): Die verlorene Hoffnung, aus dem Leben eines

Landwirts im Pleißenland, Blankenhainer Berichte 32; Crimmitschau 2024.

 Vorbereitung, Forschung und Konzeption Museumsbegleiter Band 3 zum

ländlichen Handwerk, in deutscher und englischer Sprache.

 Vorbereitung, Recherchen zum Thema „Kulturland durch Menschenhand“,

welche im Schloss Leiben, Österreich, das Begleitheft zur neuen Ausstellung

bilden wird
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7. Inventarisierung, Sammlung, Dokumentation
 Übernahme bedeutender landwirtschaftlicher Modelle und Maschinen, wie das

Schnittmodell eines ZT 303 oder eine Lehr Drillmaschine Saxonia A641, aus

dem Institut für Agrar- und Ernährungswissenschaften der Martin-Luther-

Universität Halle

 Fortsetzung der digitalen Inventarisierung des Sachzeugenbestandes mit der

Datenbank „robotron*Daphne“

 Fortsetzung der Arbeiten in Bibliothek

 Digitalisierung der Foto- und Diasammlung

 Erhaltungsmaßnahmen am Sammlungsbestand; gezielte Übernahme von

Sachzeugen gemäß Sammlungsprofil

 Erschließung weiteren Depotraumes in Museumsgebäuden, durch

„Einhausungen“ und zusätzliche Regale

 Arbeiten zur Neuordnung in verschiedenen Museumsdepots, wie der

naturkundlichen Sammlung

 Ankauf spezifischer Objekte der Landwirtschaft und Landtechnik, wie z. B.

Eigenbautraktoren (meist für symbolischen Preis in Höhe von 1 EUR bis 10

Euro)

8. Technik, Instandhaltung und Landschaftspflege (Schwerpunkte)
 Wartungsarbeiten aller Art an den Museumsobjekten

 Restaurierung des allradgetriebener Radschlepper Kirowez K-700

 Instandhaltung des Wegenetzes

 Aufbau von Ausstellungen aller Art und Abbau der Sonderausstellungen

 Unterhaltung Fahrzeug- und Gerätebestand

 laufende Reparatur- und Sanierungsarbeiten im Museum, an Gebäuden, an

Objekten usw.

 diverse und verschiedenste Pflegearbeiten im Park, in Gärten u. a.

Außenanlagen

 Ersatz- und Neubeschaffung von Handwerks- und Pflegegeräten

 Pflege der Grünanlagen und Gärten
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9. Baumaßnahmen

 Fortsetzung der Sanierung des Mausoleums. Restaurierungsarbeiten an den

Särgen und Leichnamen abgeschlossen. Dachdeckerarbeiten, Erdarbeiten,

Sanierungsarbeiten im Außenbereich.

 Kernsanierung des Ganzmetall-Trafoturms. Objekt einzigartig in

Mitteldeutschland. Schadensbilder durch Korrosion.

 Museumspädagogisches Zentrum barrierefreies WC eingebaut und über

Fahrstuhl erreichbar. Weitere baulichen Erweiterungen zu Funktionsräumen.

 Raumerweiterungshalle Sanierung des schadhaften Fußbodens und

trockenlegen durch Querlüftungen. Neugestaltung der musealen Inszenierung.

 Bauschaden im Dachbereich an der Traktorenhalle. Einbau Belüftungsystem

und Teilweise Neueindeckung.

 laufende Restaurierungsmaßnahmen an den Museumsgebäuden

einschließlich Rittergut und Schloss

 laufende Wegearbeiten zur Verbesserung der Besucherinfrastruktur und

Erschließung der Außenobjekte

 Vorbereitung Erneuerung der Außenbeschilderung mit emaillierten Lavasteinen

DLM, 21. März 2025

gez. Stier

Wissenschaftlicher Mitarbeiter


